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Empfindung, daß ich alles misse,
bleibt bei mir zurücke.

O Hoffen, Schmachten, Liebesleid und Sehnen,
wie dürst’ ich nach den süßen Thränen!
O tröste mich doch, eitles Wähnen,
so leer du bist, so todt, so nichtig!
Verlaßt ihr alle mich so flüchtig?

O Gegenwart, wie bist du schnell!
Vergangenheit, wie bist du klein!
O Zukunft, wie wirst du unendlich seyn?
Unendlich wie am Himmelsbogen
die Sterne in die ew’gen Räume steigen,
so fühl’ ich Stunden, Tage, Monden hergezogen,
und durch mein tiefstes Seyn das trübe Schweigen,
um mich ein unvergänglich Meer von schwarzen Wogen,
und ach! kein grünes Ufer will sich zeigen!

*) Der Entwurf bricht hier ab.
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